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IAMO für Chancengleichheit ausgezeichnet 

Feierliche Verleihung des TOTAL E-QUALITY Prädikats in Nürnberg 

Halle (Saale), 11. November 2016 – Das IAMO wurde im Rahmen einer offiziellen Verleihung am  

9. November 2016 in Nürnberg mit dem TOTAL E-QUALITY Prädikat für Chancengleichheit geehrt. 

Damit erhält das Institut bereits zum zweiten Mal in Folge die Auszeichnung im Bereich erfolgreiches 

und nachhaltiges Engagement für Chancengleichheit von Frauen und Männern im Beruf.  Als 

Prädikatsträger präsentiert sich das IAMO als attraktiver Arbeitgeber, dem an der Motivation und 

Bindung seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelegen ist. 

TOTAL E-QUALITY steht für Total Quality Management (TQM), ergänzt um die Gender-Komponente 

(Equality). „Die Führungspersönlichkeiten unserer Prädikatsträger haben erkannt, dass gelebte und in der 

Organisation fest verankerte Chancengleichheit und Vielfalt zu mehr Erfolg führt. Sie präsentieren sich als 

zukunftsweisende Vorbilder in unserer Gesellschaft“, sagte Eva Maria Roer, Vorsitzende des TOTAL E-

QUALITY Deutschland e.V. bei der Prädikatsübergabe. Damit gehört das IAMO in diesem Jahr zu einer der 

58 Organisationen aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und Verbänden, die sich um das Prädikat des 

Vereins verdient gemacht haben. 

Die Auszeichnung bestätigt dem Institut seine erfolgreiche Gleichstellungspolitik. Neben der beruflichen 

Chancengleichheit hinsichtlich Begabungen, Potenziale und Kompetenzen beider Geschlechter legt das 

Institut besonderen Wert darauf, die Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu gewährleisten und 

weiterzuentwickeln. Des Weiteren zeigt sich die Wertschätzung zum Thema in den Bereichen 

Personalmanagement, Karriere- und Nachwuchsförderung sowie in der Vernetzung im mitteldeutschen 

Dual-Career-Netzwerk. Seit dem Jahr 2012 gibt es am IAMO Gleichstellungsbeauftragte. 
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Mit dem TOTAL E-QUALITY Prädikat geht das IAMO eine individuelle Selbstverpflichtung ein, ohne 

gesetzliche Vorgaben die Chancengleichheit zu etablieren und nachhaltig zu verankern. Das IAMO hatte 

sich um das Prädikat beworben und dazu umfangreich nachgewiesen, dass Chancengleichheit ein fester 

Bestandteil seiner Personalführung ist. Das TOTAL E-QUALITY Prädikat wird für drei Jahre vergeben. 

Weiterführende Informationen zum Thema Chancengleichheit am IAMO sind hier zu finden: 

www.iamo.de/institut/chancengleichheit 

Text: 2.356 Zeichen (mit Leerzeichen) 

Über das IAMO 

Das Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Transformationsökonomien (IAMO) widmet sich der Analyse 

von wirtschaftlichen, sozialen und politischen Veränderungsprozessen in der Agrar- und 

Ernährungswirtschaft sowie in den ländlichen Räumen. Sein Untersuchungsgebiet erstreckt sich von der 

sich erweiternden EU über die Transformationsregionen Mittel-, Ost- und Südosteuropas bis nach Zentral- 

und Ostasien. Das IAMO leistet dabei einen Beitrag zum besseren Verständnis des institutionellen, 

strukturellen und technologischen Wandels. Darüber hinaus untersucht es die daraus resultierenden 

Auswirkungen auf den Agrar- und Ernährungssektor sowie die Lebensumstände der ländlichen 

Bevölkerung. Für deren Bewältigung werden Strategien und Optionen für Unternehmen, Agrarmärkte und 

Politik abgeleitet und analysiert. Seit seiner Gründung im Jahr 1994 gehört das IAMO als außeruniversitäre 

Forschungseinrichtung der Leibniz-Gemeinschaft an.  
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